
Kreml: Russland wird den Krieg in der Ukraine nicht beenden, bevor die NATO das Baltikum verlässt
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Russland wird seinen Krieg gegen die Ukraine erst beenden, wenn die nato -Staaten ihre Truppen aus den baltischen Staaten abziehen, sagte der stellvertretende russische Außenminister Sergej
Rjabkow am Montag gegenüber russischen Staatsmedien.

Das Baltikum am Abgrund: Estland, Lettland und Litauen bilden die baltische Region westlich der Grenze zu Russland.

In den 1940er Jahren wurden diese drei Nationen gewaltsam in die von Russland geführte Sowjetunion eingegliedert.
Im Jahr 1990, als die Sowjetunion schwächer wurde, bekräftigten sie ihre Unabhängigkeit.
Im Jahr 2004 traten sie der nato und der Europäischen Union bei.

Nachdem sie unter der sowjetischen Macht schrecklich gelitten haben, gehören sie zu den nato-freundlichsten und russlandfeindlichsten Nationen der Welt. Jedes baltische Land beherbergt eine
multinationale nato-Kampftruppe, und sie arbeiten an einem gemeinsamen Projekt, der Baltischen Verteidigungslinie, um ihre Grenzen gegen die russische Expansion zu befestigen.

Sowjetischer Traum: Im Jahr 2008 machte der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, auf den Einmarsch Russlands in das ehemalige Sowjetland Georgien aufmerksam und nannte ihn den
„ersten Militärschlag einer aufstrebenden asiatischen Supermacht“. Er warnte: „Es wird weitere geben!“

Seitdem ist Russland gegen andere ehemalige Sowjetstaaten vorgegangen, hat die Kontrolle über Moldawien ausgeweitet, einen sanften Staatsstreich in Belarus inszeniert und im Jahr 2022 eine
umfassende Invasion in der Ukraine eingeleitet.

Diese Akte der Aggression beweisen, dass Herr Flurry recht hatte: Der Krieg gegen Georgien im Jahr 2008 war keine einmalige Sache.

Rjabkows Erklärung zeigt, dass Russlands Ambitionen wahrscheinlich auch ins Baltikum reichen.

Was vor uns liegt: Putins Russland ist dabei, die geopolitische Landschaft neu zu gestalten, indem es versucht, so viel wie möglich vom sowjetischen Imperium wiederherzustellen. Die biblische
Prophezeiung warnt, dass sie bei diesen Bemühungen Erfolg haben wird.

Um mehr zu erfahren, lesen Sie unseren Trendartikel „Warum die Posaune die Rückkehr Russlands zur Supermacht beobachtet.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-die-posaune-russlands-ruckkehr-zum-status-einer-supermacht-beobachtet
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